
Tipps zu Konkretisierung des Examensarbeitsthemas
Beitrag von „brucelee1984“ vom 23. April 2013 10:51

der Oberbegriff heißt Prüfungsangst.

Es soll um eine empirische Untersuchung über Prüfungsangst bei bestimmten Gruppen gehen
(z.b. Migranten, Mädchen und jungen) bin aber etwas unschlüssig.
Besser ist es es soll um "spezifische" angst gehen, z.b. im Fach Sport oder bei einer
Deutschklausur, die Angst, bei Migranten auftauchen können.

Habt ihr gute Ideen ?
Interessante Themen ?
Ideen zur Formulierung des Themas ?

Danke schonmal voraus.

MfG

Beitrag von „dzeneriffa“ vom 23. April 2013 12:01

Hallo!

Grundsätzlich sind das Dinge, die du mit deinem Betreuer klären solltest. Meiner hatte da
immer gute Ansätze parat 

Zusätzlicher Tipp: da du ja empirisch arbeiten willst, achte darauf, dass du dir deine Zielgruppe
nicht zu sehr verkleinerst. Du musst ja nachher noch Teilnehmer finden können. Bei Migranten
beispielsweise würde ich den Teufel tun und mich auf ein Geschlecht festlegen.
Vielleicht ist es da sinnvoller eine Altersspanne festzulegen und in der Auswertung nach den
verschiedenen Gruppen zu unterscheiden.

Das hieße dann zum Beispiel: Angst im Sportunterricht (der Grundschule/ der Oberstufe/ der
Sek I) . Ein Vergleich zwischen Mädchen und Jungen (vllt. unter besonderer Berücksichtigung
von SuS mit Migrationshintergrund)

Gut macht sich immer ein Bezug zum eigenen Fach. Das macht die Anwendung nachher
einfacher und interessanter. Schließlich musst du dich ne Weile mit dem Thema beschäftigen.

1https://www.lehrerforen.de/thread/36004-tipps-zu-konkretisierung-des-examensarbeitsthemas/

https://www.lehrerforen.de/thread/36004-tipps-zu-konkretisierung-des-examensarbeitsthemas/


Viel Erfolg!

Beitrag von „neleabels“ vom 23. April 2013 12:34

Bei der Formulierung einer Fragestellung - das ist immer die Grundlage einer Forschungsarbeit,
kein Thema - empfiehlt es sich, zunächst tatsächlich einmal eine Frage mit einem Fragezeichen
am Ende zu formulieren, die man mit seiner Untersuchung beantworten will. Das macht die
Unordnung im Kopf schon kleiner.

Ich rate immer davon ab, bei der Themenfindung vom "ich schreibe über..." auszugehen. Das
führt immer in das verwaschene und undefinierte. Bevor du anfängst, muss das Ziel völlig
konkret und klar da sein; der Weg dahin entwickelt sich über die Theorie und Methode von
alleine.

Nele

Beitrag von „brucelee1984“ vom 23. April 2013 13:58

Danke für die Mühe. Wie wäre es damit : In wie weit unterscheidet sich die Prüfungsangst der
Migranten in einer Deutschklausur von deutschen Kinder ?
Es soll eine wissenschaftliche, eng formulierte , interessante Fragestellung sein. Bin momentan
in der Uberlegungsphase. Einerseits sagt man, eine Gute Arbeit ist immer eine "neue" neu
erforschte Arbeit. Andererseits wirds ohne Literatur schwierig...

LG

Beitrag von „NRW-Lehrerin“ vom 23. April 2013 14:09

also ich würde das thema so nicht bearbeiten.
wenn ich richtig sehe dann sind deine beiden fächer sowi und sport.
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ich sehe keinen bezug zum fach deutsch.
es wird dir eine menge theorie fehlen, da du dich in deinem studium mit den fach deutsch
überhaupt nicht beschäftigt hast.

aber muss jeder selbst wissen.
ich fänds als betreuer aber auch komisch, wenn du eine arbeit bearbeitest ohne konkreten
bezug.

Beitrag von „ELeCtRo“ vom 25. April 2013 00:45

Hast du schon einmal empirisch gearbeitet (ein Seminar o.ä. besucht)? Bei der Bewertung
gelten dann natürlich andere Kriterien in Bezug auf die Bewertung der Examensarbeit. Auch ich
wollte zunächst eine empirische Examensarbeit schreiben, habe mich dann jedoch dagegen
entschieden.

Beitrag von „brucelee1984“ vom 25. April 2013 10:59

coco Also die Arbeit soll in Erziehungswissenschaften geschrieben werden. Die dozentin ist
selbst aus Erziehungswissenschaften, sagte mir aber es muss nicht unbedingt was damit zu tun
haben...finde ich auch bischen komisch

ELeCtRo nein habe ich nicht. Warum hast du dich gegen eine empirische Arbeit entschieden ?

Beitrag von „ELeCtRo“ vom 25. April 2013 19:09

Mein Professor meinte zu mir, dass bei einer empirischen Arbeit andere Kriterien gelten. Somit
habe ich mich gegen eine empirische Arbeit entschieden, da ich eben kein Seminar zum
Thema: empirisch arbeiten besucht hatte. Natürlich lässt sich das evtl. auch ohne eben solche
Kenntnisse bewerkstelligen.

Wie eben andere schon sagten: Richtige Zielgruppe, guter Fragebogen, Auswertung und und
und...
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Ich wünsche dir viel Erfolg bei der Examensarbeit!

Beitrag von „Aktenklammer“ vom 26. April 2013 14:13

Wie willst du das denn messen, die Prüfungsangst? Und wann? Ich kann mir das nicht so recht
vorstellen ...
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